
 

 

Kirchenanzeiger     29.03. – 04.05.2025 
 
 

BÖ = St. Nikolaus Bösenreutin – HW = St. Ambrosius Hergensweiler – SI = St. Gallus Sigmarszell – 
 NI = St. Peter und Paul Niederstaufen – WE = St Markus Weißensberg 

 

 

 

 

  Heiliges Grab in Sigmarszell 



Samstag, 29.3. Samstag der 3. Fastenwoche – Kollekte wie Sonntag 

  14:00 BÖ Taufe von Emil Stürtzel 
 

  18:30  WE Sonntag-Vorabendmesse für verst. Werner, Manfred, Hans u. 
Emilie Günthör; für verst. Lisa u. Friedrich Böhmer; 

  musik. Gest.: Kirchenchor 
  19:30 WE Im Pfarrheim: Filmabend „The Chosen“ 

 
B e g i n n  d e r  S o m m e r z e i t 

Sonntag, 30.3. 4. FASTENSONNTAG (Laetare) – Kollekte für unsere Kirche 

  09:30  BÖ "Alle kommen zu uns" - Hl. Messe für die Pfarreiengemeinschaft; 
  anschl. gemütliches Beisammensein im Pfarrsaal und 
  Verkauf von Soli-Brot durch den Frauenbund 
  09:30 BÖ  Im Pfarrhof: Kinderkirche  
 

  13:30 NI TAUFE von Sophie Kick 

Montag, 31.3. Montag der 4. Fastenwoche 

  15:30-16:30 BÖ Eucharistische Anbetung 

Dienstag, 1.4. Dienstag der 4. Fastenwoche 

  08:30  HW Hl. Messe für verst. Ludwig Egger 
 

  14:30  WE In der Festhalle: Seniorennachmittag 
 

  19:00  WE In Wildberg: Hl. Messe für verst. Kreszentia u. Josef Weber und 
verst. Hildegard Bader 

 

  19:00  NI Im Pfarrheim: "Mütter beten" 

Mittwoch, 2.4. Hl. Franz von Paola, Einsiedler, Ordensgründer 

  16:00-17:00  HW Im Pfarrheim: Kinderkatechese     
 

  18:00  HW Kreuzweg mit der Bruderschaft 
 

  18:30  NI Anbetung und Gebet um geistliche Berufung 
  19:00  NI Hl. Messe 

Donnerstag, 3.4.  Donnerstag der 4. Fastenwoche 

Kollekte für das päpstliche Werk für geistliche Berufe 

  07:15  WE Laudes 
  14:30  WE Im Pfarrheim Weißensberg: Zeller Treff 
 



  18:30  HW Rosenkranz mit der Bruderschaft 
  19:00  HW Hl. Messe für verst. Josef u. Hedwig Brutscher 
 

  19:00  WE Stille Anbetung 

Freitag, 4.4. Hl. Isidor, Bischof, Kirchenlehrer 

Kollekte für das päpstliche Werk für geistliche Berufe 
 

  07:00  WE Frühschicht für die Schüler in der Kirche, anschl. Frühstück 
 

  17:00  WE Kreuzweg 
 

  17:00  NI Kreuzweg 
 

  18:15  BÖ Kreuzweg gest. von den Lektoren 
  19:00  BÖ Hl. Messe zum Dank an den Schutzengel; 
  für verst. Priska u. Martin Staffe u. Sohn Rainer 
 

Ministrantenwochenende in Seifriedsberg 

Samstag, 5.4. Hl. Crescentia Höß von Kaufbeuren 

  19:00  HW Sonntag-Vorabendmesse für verst. Hildegard Schneider-Fox 
 

  19:30  WE Im Pfarrheim: Filmabend "The Chosen"  

 

Sonntag, 6.4. 5. FASTENSONNTAG – Kollekte für MISEREOR 

  08:30  WE Im Pfarrheim: Bibelfrühstück 
 

  09:00  NI Wortgottesdienst 
  09:00 NI Im Pfarrheim: Kinderkirche 
 

  09:00  BÖ Hl. Messe zum Dank; für verst. Josefine, Georg u. Ernst Schwenk 
u. Thea u. Hermann Brutscher; für verst. Emma Gebhart;  

  für verst. Elisabeth Eberharter 
 

  10:30  WE Hl. Messe für die Pfarreiengemeinschaft;  
  für verst. Marianne Schoch-Debusmann (von der Pfarrei) 
  anschl. Fair-Trade-Verkauf 
 

  19:00  SI In der Festhalle: Hl. Messe für verst. Martin Rädler u. Ang.;  
  für verst. Rosa u. Friedrich Kollmuß;  
  anschl. Mess-Café und Fair-Trade-Verkauf 
 

  19:00   YouGo (Jugendkreuzweg des Dekanates Lindau)  
  in St. Nikolaus in Opfenbach  



Montag, 7.4. Hl. Johannes Baptist de la Salle, Priester, Ordensgründer 

  15:30-16:30 BÖ Eucharistische Anbetung 

Dienstag, 8.4. Dienstag der 5. Fastenwoche 

  07:00  HW Frühschicht für die Schüler in der Kirche, anschl. Frühstück 
  08:30  HW Hl. Messe für verst. Günther Jaskulsky 
  15:00  HW Kreuzweg vom Frauenbund 
 

  18:30  WE Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
  19:00  WE Hl. Messe für verst. German Spitz 
 

  18:30  HW PGR-Sitzung 

Mittwoch, 9.4. Mittwoch der 5. Fastenwoche 

  16:00-17:00 HW Im Pfarrheim: Kinderkatechese 
  18:30  HW Abend der Versöhnung - anschl. Beichtgelegenheit 
 

  19:00  NI Kapelle Kinberg: Hl. Messe 

Donnerstag, 10.4.  Donnerstag der 5. Fastenwoche 

  07:15  WE Laudes 
 

  18:30  HW Anbetung 
  19:00  HW Hl. Messe für Verst. der Fam. Rehm und Hackenberg 
 

  19:00  WE Anbetung und Lobpreis 

Freitag, 11.4. Hl. Stanislaus, Bischof, Märtyrer 

  07:00  WE Frühschicht für die Schüler in der Kirche, anschl. Frühstück 
 

  09:30 WE Im Pfarrheim: Vortrag „Kochen für den kleinen Haushalt“ 
 

  17:00  WE Kreuzweg 
 

  17:00  NI Kreuzweg 
 

  18:15  BÖ Kreuzweg, gest. vom Kirchenchor 
  19:00  BÖ Hl. Messe für verst. Ella u. Werner Dietrich, Cilly u. Alfons Schelkle 

u. Tochter Brigitte; für verst. Katharina, Leopold u. Rosa Vögel 

Samstag, 12.4. Samstag der 5. Fastenwoche 

  Tag der Beichte: 09:00 – 10:00 Bösenreutin und Sigmarszell 

    10:15 – 11:15 Niederstaufen  
    10:30 – 12:00 Hergensweiler 
    14:00 – 16:00 Weißensberg 
 

  14:00  NI Taufe von Emma Luisa Schmitt 
 

  19:00  SI In der Festhalle: Palmsonntag-Vorabendmesse mit 
Palmenweihe und Prozession - Festgottesdienst für die 
Pfarreiengemeinschaft 

 

  19:30  WE Im Pfarrheim: Filmabend "The Chosen" 
 
 
 



Sonntag, 13.4. PALMSONNTAG – Kollekte für das Hl. Land 

 

Der Palmsonntag ist der sechste und letzte Sonntag der Fastenzeit und der Sonntag vor  
Ostern. An diesem Tag beginnt die sogenannte Karwoche; "kara" stammt aus dem  
Althochdeutschen und bedeutet "Trauer" oder "Klage". Die Kirche erinnert am Palmsonntag an  
den triumphalen Einzug Jesu in Jerusalem: Christus ritt auf einem Esel in Jerusalem ein, und  
das Volk huldigte ihm mit Palmwedeln und dem Ruf "Hosanna dem Sohn Davids!" als Messias  
(vgl. Mt 21,1-11). Aus diesem Grund treffen sich die Gläubigen am Palmsonntag traditionell  
vor der Kirche, wo Palmzweige geweiht werden; es können aber auch Oliven- oder – wie in  
Deutschland üblich – Buchsbaumzweige sein. Anschließend ziehen sie in einer Prozession ins  
Gotteshaus. In der Messe wird erstmals in der Karwoche die Botschaft vom Leiden und  
Sterben Jesu verkündet, die sogenannte Passionsgeschichte. Während die Karwoche, die  
vor Ostern endet, den Fokus einzig auf die "Trauer" legt, wird unter den Begriffen Heilige  
Woche, Große oder Hohe Woche zumeist die Zeit von Palmsonntag an inklusive des  
Osterfestes verstanden.         /Katholisch.de/ 

 

 
  08:45  BÖ Palmenweihe am Dorfplatz, Prozession in die Kirche,  
  Festgottesdienst für verst. Anton u. Genovefa Schlamp u. Ang.;  
  für verst. Priska u. Martin Staffe mit Sohn Rainer 
 

  08:45  NI Palmenweihe am Leichenhaus, Prozession in die Kirche, 
Festgottesdienst  

 

  10:30  HW Palmenweihe vor dem Museum, Prozession in die Kirche, 
Festgottesdienst für verst. Egon Storz 

 

  10:30  WE Palmenweihe am Leichenhaus, Prozession in die Kirche, 
Festgottesdienst für verst. Max Strodel u. Ang. u. Alfred Kaeß;  

  für verst. Elsbeth u. Hermann Mader u.Ang.;  
  für verst. Berta Flachs u. Ang. ;  
  musik. Gest.: Musikverein 
 
 

  14:00  WE Taufe von Lina und Levin Kammler 

Vor allen Gottesdiensten werden Palmbuschen  

und Osterkerzen verkauft 

 

          (Bilder aus Pfarrbriefservice.de) 

http://www.katholisch.de/aktuelles/dossiers/ostern-das-fest-der-auferstehung
http://www.katholisch.de/aktuelles/aktuelle-artikel/vom-zionsberg-nach-golgota


Montag, 14.4. Montag der Karwoche 

  15:30-16:30   BÖ Eucharistische Anbetung 

Dienstag, 15.4. Dienstag der Karwoche 

  08:30  HW Hl. Messe für verst. Adolf Wilhelm 
  14:30  HW Kreuzwegandacht in der Kirche, anschl. Seniorennachmittag 
 

  18:30  WE Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
  19:00  WE Hl. Messe für die armen Seelen 

Mittwoch, 16.4.  Mittwoch der Karwoche 

  15:00 SI Im Haus des Gastes: Osterkerzen verzieren für Kinder 
 

  16:00-17:00   HW Im Pfarrheim: Kinderkatechese 
 

  18:30 NI Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
  19:00  NI Hl. Messe  

Donnerstag, 17.4.  Gründonnerstag 

Die liturgische Bezeichnung für den Donnerstag der Karwoche lautet "Feria quinta in coena 
Domini" ("Fünfter Tag beim Abendmahl des Herrn"). Die Herkunft des deutschen Namens 
"Gründonnerstag" ist nicht restlos geklärt. Möglicherweise leitet sich das "Grün-" vom 
mittelhochdeutschen Wort "greinen" ab, was sich mit "weinen" übersetzen lässt. Zwei 
bedeutende liturgische Feiern sind mit dem Gründonnerstag verbunden. Zunächst die 
sogenannte "Chrisammesse": In diesem Gottesdienst, dem häufig der Ortsbischof vorsteht, 
werden die heiligen Öle für das gesamte Bistum geweiht – das Chrisamöl (von dem sich der 
Name der Messe ableitet), das Krankenöl sowie das Katechumenenöl. Die Chrisammesse 
findet traditionell am Vormittag des Gründonnerstags in der Bischofskirche statt (in Augsburg 
am Mittwoch in der Karwoche). 

Am Abend des Gründonnerstags geht es dann in die heiße Phase: Mit der Messe vom letzten 
Abendmahl beginnt das sogenannte "Triduum Sacrum" (die "Heiligen Drei Tage"). Gemeint 
sind die liturgischen Feiern einschließlich der Osternacht, die wie ein einziges großes Hochfest 
gefeiert werden. Am Beginn steht das Gedächtnis des letzten Abendmahls, das Christus mit 
seinen Jüngern hielt – und damit das Eucharistiesakrament einsetzte. In der Abendmesse 
verstummen wegen der bevorstehenden Passion Jesu nach dem Gloria Orgel und Glocken. 
Nach der Predigt erfolgt häufig die Fußwaschung von zwölf ausgesuchten Laien durch den 
Priester. Diese Handlung erinnert daran, wie Jesus am Vorabend seines Kreuzestodes den 
Jüngern als Zeichen unbedingter Dienstbereitschaft am Nächsten die Füße gewaschen hat 
(Joh 13,1-17). Nach der Messfeier werden Altartuch, Blumenschmuck und Kerzen aus dem 
Altarraum entfernt. Das Allerheiligste wird an einen anderen Ort, meist eine Seitenkapelle oder 
die Krypta, übertragen. Die Tabernakel bleiben leer, das Ewige Licht wird gelöscht. Es 
schließen sich Betstunden oder stilles Gebet an, in dem die Gläubigen des Geschehens am 
Ölberg gedenken, das mit der Gefangennahme Jesu endete.   /Katholisch.de/ 

  07:00  WE Laudes 
 

  16:00  WE Im Kindergarten: Kinderkirche - Abendmahlfeier für Kinder  
   

  19:00  WE Abendmahlmesse, anschl. Agape im Pfarrheim 
  In der Kirche: Anbetung bis 24 Uhr (von 21-22 Uhr mit 

Taizégesang)  
  21:00  WE Männerkreuzweg 

http://www.katholisch.de/aktuelles/aktuelle-artikel/aufbauend-und-starkend
http://www.katholisch.de/aktuelles/aktuelle-artikel/die-langste-messe-der-welt
http://www.katholisch.de/glaube/unser-glaube/die-reale-gegenwart-christi
http://www.katholisch.de/aktuelles/aktuelle-artikel/was-bedeutet-eigentlich


Freitag, 18.4. KARFREITAG 
 

Der Karfreitag ist der Tag der Kreuzigung Jesu. Wie der Aschermittwoch am Beginn der 
Fastenzeit ist auch der Freitag vor Ostern ein sogenannter strenger Fast- und Abstinenztag. Er 
wird als Zeichen der Trauer in Stille und Besinnlichkeit begangen. In Deutschland ist der 
Karfreitag zudem per Gesetz ein "stiller Tag" bzw. stiller Feiertag, sodass für ihn besondere 
Einschränkungen wie etwa ein Tanzverbot gelten, was in der Gesellschaft immer wieder 
diskutiert wird. Im Gedenken an den Leidensweg Jesu gehen am Vormittag viele Gläubige den 
Kreuzweg: Dieser führt in traditionell 14 Stationen von der Verurteilung Jesu bis zur 
Kreuzigungsstätte Golgota und der Grablegung Christi. In Anlehnung an die Via Dolorosa 
(Weg des Schmerzes) in Jerusalem wurden seit dem Mittelalter an vielen Wegen sowie um 
und in Kirchen Kreuzwege errichtet. Die Gläubigen schreiten die einzelnen Stationen – die sich 
erzählerisch nicht alle auf die Heilige Schrift stützen können – in meditativem Gebet ab. 
 
Am Nachmittag folgt Akt 2 des Triduum Sacrum: die Karfreitagsliturgie als Feier vom Leiden 
und Sterben Jesu. Dieser Gottesdienst beginnt gegen 15 Uhr, zur Todesstunde Jesu. Die 
Liturgie ist dabei in vier Teile aufgefächert: Zunächst versammeln sich die Gläubigen in der 
Kirche zum Wortgottesdienst, bei dem sie erneut die Passionsgeschichte hören. Im 
Anschluss werden die sogenannten "Großen Fürbitten" verlesen: In zehn langen Bitten wird 
dabei für die ganze Kirche, die christlichen Konfessionen, nicht-christlichen Religionen, 
Atheisten sowie für die gesamte Welt gebetet. Charakteristisch dabei ist die Aufforderung an 
die Gläubigen: "Beuget die Knie … Erhebet euch!" Es folgt die Kreuzverehrung: Ein mit 
einem violetten Fastentuch bedecktes Kreuz wird enthüllt und durch Kniebeugen der 
Gläubigen verehrt. "Seht das Holz des Kreuzes, an dem das Heil der Welt gehangen", ruft der 
Priester. Die Gläubigen antworten: "Kommt, lasset uns anbeten!" Die Karfreitagsliturgie 
schließt mit der darauffolgenden Kommunionfeier.   /Katholisch.de/ 

 
07:00  WE Laudes 
 

  09:00  BÖ Kreuzwegandacht, gestaltet vom PGR 
 

  09:00  NI Kreuzwegandacht 
 

  09:00  SI Kreuzwegandacht in der Festhalle 
 

  09:00  WE Impulse zum Kreuzweg 
 

  09:30  HW Kreuzwegandacht 
 

  10:00  WE Schülerkreuzweg 
 
  15:00  BÖ Feier vom Leiden und Sterben Christi  
 

  15:00  WE Feier vom Leiden und Sterben Christi 
 

  15:00  NI Feier vom Leiden und Sterben Christi 
 

  15:00  HW Feier vom Leiden und Sterben Christi 
 

  18:30  NI Novene zum Barmherzigen Jesus 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.katholisch.de/aktuelles/aktuelle-artikel/mehrheit-befurwortet-tanzverbot-an-karfreitag
http://www.katholisch.de/aktuelles/aktuelle-artikel/das-leiden-jesu-nachvollziehen
http://www.katholisch.de/aktuelles/aktuelle-artikel/knackpunkt-karfreitagsfurbitte
http://www.katholisch.de/aktuelles/dossiers/ostern-das-fest-der-auferstehung/verhullte-kreuze-verloschte-kerzen


Samstag, 19.4. Karsamstag 

Der Karsamstag ist der letzte Tag der Karwoche sowie der vorösterlichen Fastenzeit. An ihm 
gedenken die Christen der Grabesruhe Jesu und erwarten mit Fasten und Gebet seine 
Auferstehung. Am Karsamstag finden prinzipiell keine liturgischen Feiern statt, vor allem keine 
Eucharistiefeiern, die Kommunion wird lediglich Sterbenden als Wegzehrung gereicht. 
Insbesondere in Bischofskirchen werden am Morgen des Karsamstags sogenannte Kar- oder 
Trauermetten als Teil des kirchlichen Stundengebets mit der Gemeinde gesungen. 
Mancherorts sind an diesem Tag auch sogenannte Speisesegnungen – etwa der gefärbten 
Ostereier oder gebackenen Osterlämmer – verbreitet. Der Karsamstag endet mit dem Beginn 
der Feier der Osternacht.       /Katholisch.de/ 

  07:00  WE Laudes 
 

  15:00  NI Novene zum Barmherzigen Jesus, anschl. Speisensegnung 
 

  16:00 HW Speisensegnung 
 

  16:00  BÖ  Speisensegnung 
 

  17:00  SI Speisensegnung 
 

  16:00  WE Im Kindergarten: Kinderkirche mit Speisensegnung 
  17:00  WE Speisensegnung 
  
 

  21:00  BÖ Feier der Osternacht – (Eucharistie für verst. Priska Staffe) 
 

  21:00  SI In der Festhalle: Feier der Osternacht –  
  (Eucharistie für Familie Buhmann u. verst. Ang.) 

Die Feier der Osternacht ist der Höhepunkt des Triduum Sacrum und gilt im Kirchenjahr als 
"Nacht der Nächte". Es handelt sich um eine Vigilfeier (Nachtwache), in der die Kirche die 
Auferstehung Jesu erwartet und anschließend feiert. Die Messe beginnt deshalb im Zeitraum 
nach Sonnenuntergang am Karsamstag und vor Sonnenaufgang am Ostersonntag. Am 
Anfang der Liturgie steht die Lichtfeier, die vor der Kirche im Freien beginnt. Dort segnet der 
Priester das Osterfeuer und entzündet daran die Osterkerze. In einer Prozession wird die 
Kerze dann in die dunkle Kirche getragen, unter dem dreimaligen Ruf "Lumen Christi – Deo 
gratias" ("Licht Christi – Dank sei Gott"). Das Licht der Osterkerze wird dann an alle 
Mitfeiernden weitergegeben. Es folgt das gesungene Osterlob, das sogenannte Exsultet. Es 
schließen sich bis zu sieben Lesungen aus dem Alten Testament an. Hiernach erklingt das 
Gloria: Ab diesem Zeitpunkt spielt die Orgel wieder, die Glocken läuten und das Licht der 
Kirche wird angeschaltet – freudige Zeichen der Auferstehung Jesu. 

Es folgen die neutestamentlichen Lesungen. Vor dem Evangelium erklingt erstmals seit 
Aschermittwoch wieder das "Halleluja". Nach der Predigt findet die Tauffeier statt. Zunächst 
wird die Allerheiligenlitanei ("Heilige/r …, bitte für uns") gesungen und das neue Taufwasser 
gesegnet. Anschließend erfolgt – sofern vorhanden – die Taufe der Katechumenen 
(Taufbewerber). Hiernach erneuern alle Gläubigen ihr Taufversprechen und werden mit dem 
geweihten Wasser besprengt. Es folgt die Eucharistiefeier als abschließender Teil der 
Osternacht. Nach der Messe finden in vielen Gemeinden sogenannte Agapefeiern statt, bei 
denen die Gläubigen zu einem gemeinsamen Mahl noch zusammenbleiben. /Katholisch.de/ 

 

 

 

http://www.katholisch.de/aktuelles/aktuelle-artikel/die-mundkommunion-ist-nicht-das-drangende-thema
http://www.katholisch.de/aktuelles/aktuelle-artikel/die-bedeutung-der-osterkerze
http://www.katholisch.de/aktuelles/aktuelle-artikel/aschekreuz-und-saurer-hering
http://www.katholisch.de/glaube/unser-glaube/taufe


Sonntag, 20.4. HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN  

  – Kollekte für unsere Kirche 
  

Der Ostersonntag ist der Tag der Auferstehung Jesu Christi und der ranghöchste Festtag im  
Kirchenjahr. Mit der Vigilfeier dieses Tages – der Osternacht – beginnt das Osterfest und die  
50-tägige Osterzeit bis Pfingsten. Die meisten beweglichen Gedenk- und Feiertage des  
Kirchenjahres hängen vom Datum des Ostersonntags ab: Er fällt auf den ersten Sonntag nach  
dem ersten Vollmond im Frühling. Damit ist der frühestmögliche Termin der 22.  
März, der spätestmögliche der 25. April. Das Evangelium vom Ostersonntag berichtet von der 
 Entdeckung des leeren Grabes und der Begegnung Maria von Magdalas mit dem  
auferstandenen Christus (Joh 20,1-18).     /Katholisch.de/ 
 

 
05:00  WE Feier der Osternacht – (Eucharistie verst. Kreszentia u. Josef 

Weber u. Hildegard Bader) anschl. Osterfrühstück im Pfarrheim 
 

  09:00  NI Festgottesdienst für verst. Franziska u. Josef Sutter u. Ang.;  
   musik. Gest.: Kirchenchor 
 

  10:30  HW Festgottesdienst für verst. Hedwig Rapp; für verst. August Rogg 
  10:30 HW Im Pfarrheim: Kinderwagen-Wortgottesdienst (für Eltern mit 

Kleinkindern und Kindern) 
 

  15:00  NI Novene zum Barmherzigen Jesus 

Montag, 21.4. OSTERMONTAG – Kollekte für unsere Kirche 
 

Der Ostermontag ist der zweite Osterfeiertag und hat in der Liturgie den Rang eines  
Hochfestes. Das gilt übrigens auch für die weiteren Tage der sogenannten Osteroktav – also  
die acht Tage von Ostersonntag bis zum Weißen Sonntag. In Deutschland und vielen  
anderen Ländern ist der Ostermontag ein arbeitsfreier Tag. Im Tagesevangelium wird die  
Auferstehung Jesu aus dem Blickwinkel der sogenannten Emmausjünger erzählt (Lk 24,13- 
35). Sie erkennen den Auferstandenen erst, nachdem er ihnen die Schrift gedeutet und das  
Brot für sie gebrochen hat: Das ist der Grundstein für die bis heute gültige Zweiteilung der  
Messe in Wortgottesdienst und Eucharistiefeier.    /Katholisch.de/ 
 

  09:00  WE Festgottesdienst für verst. Josefine u. Markus Wilhelm u. Ang.; 
musik. Gest.: Kirchenchor 

 

  10:30  HW Emmausgang - Familienmesse für die Pfarreiengemeinschaft 
  Treffpunkt am Rathaus 
 

  15:00  NI Novene zum Barmherzigen Jesus 

http://www.katholisch.de/glaube/unser-kirchenjahr/pfingsten-was-bedeutet-das-fest-nach-ostern
http://www.katholisch.de/aktuelles/dossiers/ostern-das-fest-der-auferstehung/leuchtend-wie-ein-blitz
http://www.katholisch.de/glaube/unsere-vorbilder/apostelin-mit-verruchtem-image
https://www.katholisch.de/artikel/4892-wir-feiern-weiter
http://www.katholisch.de/glaube/unser-kirchenjahr/das-erste-mahl
http://www.katholisch.de/aktuelles/aktuelle-artikel/jesus-ging-mit-ihnen


Dienstag, 22.4. Dienstag der Osteroktav 

  15:00  NI Novene zum Barmherzigen Jesus 

Mittwoch, 23.4.  Mittwoch der Osteroktav 

  15:00  NI Novene zum Barmherzigen Jesus 
 

  19:00  WE Stille Anbetung 

Donnerstag, 24.4.  Donnerstag der Osteroktav 
  07:15  WE Laudes 
 

  15:00  NI Novene zum Barmherzigen Jesus 

Freitag, 25.4. Freitag der Osteroktav 

Der Wettersegen kann vom heutigen Tag an bis zum Fest Kreuzerhöhung 

(14. September) erteilt werden, er tritt an die Stelle des Schlusssegens. 
 

  15:00  NI Novene zum Barmherzigen Jesus 
 

  19:00  WE Andacht für die Trauernden; besonders für alle, die im letzten 
Jahr einen nahen Angehörigen verloren haben 

Samstag, 26.4. Samstag der Osteroktav 

  14:00  HW Taufe von Finja Wund 
 

  15:00  NI Novene zum Barmherzigen Jesus 
 

  19:00  HW Sonntag-Vorabendmesse für verst. Georg Kibele (1. Jahrtag);  
  für Verst. der Familien Rehm u. Herberth;  
  für verst. Anton Heim (zum 90. Geburtstag), anschl. "Abend der 

Barmherzigkeit" mit Lobpreis und Beichtgelegenheit  

 
Sonntag, 27.4. SONNTAG DER GÖTTLICHEN BARMHERZIGKEIT 

 (Weißer Sonntag) – Kollekte für unsere Kirche 

15 Minuten vor allen Gottesdiensten werden wir an 
diesem Wochenende den Barmherzigkeitsrosenkranz beten 

 

  09:00  SI Festgottesdienst für verst. Rosl und Josef Hertnagel u. Ang. 
 

  10:30  WE PATROZINIUM – Festgottesdienst für verst. Adolf u. Irma Lau; für 
  verst. Josefine u. Xaver Lanz; für verst. Lisa u. Friedrich Böhmer; 
  für verst. Franziska Boos (von der Pfarrei); mit Vorstellung der 

Firmlinge, anschl. Stehempfang am Kirchplatz 
 



  11:30  HW Taufe von Rica Gulde 
 

  15:00  NI "Fest der Barmherzigkeit" – Festgottesdienst für verst. Anton 
Lehner; für verst. Martin Sohler u. Ang. 

 

  19:00  BÖ Festgottesdienst für die Pfarreiengemeinschaft 

Montag, 28.4. Hl. Peter Chanel und hl. Ludwig Maria Grignion de Montfort 

  15:30-16:30 BÖ Eucharistische Anbetung 

Dienstag, 29.4. Hl. Katharina von Siena 

  08:30  HW Hl. Messe 
 

  18:00-19:00   BÖ Stille Anbetung 
 

  18:30  WE Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
  19:00  WE Hl. Messe 
 

  20:00  WE Im Pfarrheim: Vortrag mit Natalie Bayer-Metzler 
"Lebensschutz" 

Mittwoch, 30.4.  Hl. Pius V., Papst 

  19:00  WE Vorabendmesse 

Donnerstag, 1.5.  Maria, Schutzfrau von Bayern – Kollekte für unsere Kirche 

  09:00  BÖ Hl. Messe zu Ehren der Muttergottes zum Dank;  
  für verst. Hans u. Auguste Stohr 
 

  09:00  NI Hl. Messe 
 

  10:30  HW Hl. Messe 
  19:00 HW Maiandacht 
 

  19:00 SI Maiandacht am Maibaum (bei schlechtem Wetter in der Festhalle) 

Freitag, 2.5. Hl. Athanasius, Bischof, Kirchenlehrer 
Kollekte für das päpstliche Werk für geistliche Berufe 

  18:30  BÖ Herz-Jesu-Andacht 
  19:00  BÖ Hl. Messe für verst. Otmar, Anton Heimpel u. Eltern u. verst. 

Walter Traut u. Eltern; zum Dank an den Schutzengel 

Samstag, 3.5. HL. PHILIPPUS U. HL. JAKOBUS, APOSTEL 

  14:00  HW Trauung Andreas Daiber und Francesca Grande 
 

  19:00  SI Sonntag-Vorabendmesse für verst. Angelika u. Brigitte Raich, 
Franziska Fäßler u. verst. Johler u. Ang. 

Sonntag, 4.5. 3. SONNTAG DER OSTERZEIT – Kollekte für unsere Kirche 

  09:00  NI Wortgottesdienst 
 

  09:00 BÖ Hl. Messe für verst. Mary Dingler; zum Dank an den Hl. Josef 
 

  10:30  WE Hl. Messe für die Pfarreiengemeinschaft 
  19:00  WE Abendimpuls 
 

  19:00 HW Hl. Messe 
 

  19:00 BÖ Maiandacht, gestaltet vom FB, mit Tischharfengruppe Pfister; 
anschl. Stehempfang 



   

  19:00  YouGo (Jugendkirche des Dekanates Lindau) in  
 St. Georg in Wohmbrechts    

 

Gebetsanliegen des Hl. Vaters im April – Für den Gebrauch neuer Technologien 

Wir beten, dass der Gebrauch der neuen Technologien nicht die menschlichen 
Beziehungen ersetzt, die Würde der Personen respektiert und hilft, uns den 
Krisen unserer Zeit zu stellen. 

Mit der Fastenaktion 2025 rückt Misereor die 

Bewohner*innen von Teeplantagen in Sri Lanka in den 

Fokus. Der Misereor-Partner Caritas Sri Lanka-SEDEC 

unterstützt insbesondere Frauen dabei, ihre Talente zu 

entfalten und ein eigenes Einkommen zu erzielen, zum 

Beispiel mit Nähen, Weben oder einem eigenen 

Geschäft. So verbessern sie ihre Lebensbedingungen, 

soziale Teilhabe und schaffen sich Alternativen zur 

harten Arbeit auf den Teeplantagen. Unter dem Leitwort „Auf die Würde. Fertig. Los!“ 

ermutigt Misereor dazu, diesen Wandel zu fördern. 
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